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AMPO lebt Vielfalt und Chancengleichheit unabhängig
von Alter, kulturelle Herkunft, Behinderung,

sexueller Orientierung, Geschlecht oder Geschlechtsidentität.
Wenn in den Texten die männliche Form verwendet wird, dient 

das lediglich der Lesbarkeit.
Sie bezieht immer alle Menschen und Geschlechter mit ein.
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Die Reha-Station besteht aus zwei unter-
schiedlichen Abteilungen:

> Abteilung für Physiotherapie, für 
   Patienten mit eingeschränkter Bewe-
   gungsfreiheit

> Unterbringung kranker Kinder, die aus 
   weit entfernten Dörfern kommen, um
   ihnen den Zugang zu den Kranken-
   häusern zu erleichtern.

�

Die Kinder kommen aus
sehr armen Familien 
und benötigen
professionelle 
Betreuung.

Vision
Die Reha-Station will zur Wiederherstellung der Mobilität bei Patien-
ten beitragen, die entweder unter verminderter oder keiner motori-
schen Leistungsfähigkeiten leiden.
Sie nimmt junge Patienten und deren Mütter auf, die lange Kranken-
hausaufenthalte hinter sich haben und noch nicht in das alltägliche 
Leben zurück können.

1. Aktivitäten



Die meisten Patiemten in unserer physiothe-
rapeutischen Praxis werden von der 
AMPO-Krankenstation überweisen.
Weitere Überweisungen kommen durch 
anderen Gesundheitszentren in Ouagadou-
gou. 
Diese Station ist Montag bis Samstag von 
07:00 bis 14:00 Uhr geöffnet.
Im Jahr 2020 behandelte die Praxis 270 Pati-
enten in 2.923 Behandlungssitzungen.
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Behandlungsarten Zahl der Patienten Zahl der 
Sitzungen 

Massagen 55 560 

Mobilisierung 64 684 

Gangkorrektur 37 283 

Atmungsphysiotherapie 35 290 

Ausrüstung 79 1106 

Gesamt 270 2923 

 

Aufteilung der Behandlungsgründe:

Kinder, die in der Reha-Station untergebracht 
sind, werden oft z.B. an das Kinderkranken-
haus Charles de Gaulle überwiesen. Die meis-
ten Kinder stammen aus armen Familien und 
ihr Krankheitsbild erfordert oft einen langen 
Aufenthalt in diesen Versorgungszentren. Um 
den Eltern bei der Betreuung ihrer Kinder zu 
helfen, werden ihnen daher unsere Zimmer, 
die Bezahlung der Betreuung, die Mahlzeiten 
und die Transportkosten für einen so lange  
zur Verfügung gestellt, wie es für die Betreu-
ung des Kindes notwendig ist.

Im Jahr 2020 verbrachten 104 Kinder im Alter 
von 10 Monaten bis 12 Jahren insgesamt 
1067 Tage in der Reha-Station. Die Aufent-
haltsdauer betrug mindestens einen und 
höchstens neun Monate. 
Die meisten Kinder blieben jedoch im Durch-
schnitt zwischen drei und vier Monate.

1.1. Physiotherapie

1.2. Unterbringung
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Diagnosen der aufgenommenen Kinder:

Krankheitsbild Zahl der betroffenen 
Kinder 

Aufenthaltsdauer 

Teilweise Lähmung 
(Parese) 

22  360 Tage 

Lähmung (Paraplegie) 18 110 Tage 

Verbrennungen 17 345 Tage 

Gesamt 57 815 Tage 

 

Auch die AMPO-Einrichtung Haus LINDA - 
Projekt gegen Unterernährung - überweist 
stark unterernährte Kinder in die Reha-Stati-
on. Mütter dieser Kinder sind gezwungen, 
Dutzende von Kilometern zurückzulegen, um 
an den Ernährungssitzungen teilzunehmen. 
Diese Entfernungen führen dazu, dass 
manche Mütter die Betreuung oft aufgeben, 

weil sie sich die Kosten für den Transport 
nicht leisten können. Deshalb werden diese 
Kinder in der Reha-Station untergebracht, um 
die Betreuung zu erleichtern und das Ausset-
zen dieser Kinder zu vermeiden.
Im Jahr 2020 wurden insgesamt 47 schwer 
unterernährte Kinder für 252 Tage in der 
Reha-Station aufgenommen.

Es fehlen Räumlichkeiten, um die vielen Pati-
enten behandeln zu können. 2020 sind 
aufgrund von Corona zwar die Besucherzah-
len allgemein zurückgegangen, doch erwar-
ten wir im kommenden Jahr einen größeren 
Anstieg der Patienten. 

Das Personal benötigt regelmäßige Schulun-
gen, auch für den Umgang mit der neu ange-
schafften technischen Ausstattung.

2. Schwierigkeiten



Die Partner der AMPO-Reha Station sind:

> Das Centre National d‘Appareillage 
   Orthopédique du Burkina (CNAOB, 
   nationales Zentrum für orthopädische 
   Versorgung in Burkina Faso)
> Das Kinderkrankenhaus Charles de
   Gaulle
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> Die deutsche NGO „Hammer Forum“,
   die der technische Partner in Bezug auf
   Operationen einiger der Kinder entweder 
   in Deutschland oder in Ouahigouya ist. 

Der Dank der Reha-Station, gilt der Familie 
Lütz, die diese Station in großzügiger Art und 
Weise finanziell unterstützt, sowie AMPO 
Dänemark und Frau Dr. Ute Leifert!

3. Partner

4. Dank
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Für eine bessere Versogung der stark unte-
rernährten Kinder wäre es wünschenswert, 
dass die Aufnahme und die Betreuung der 
Kinder getrennt werden. 

Dank der finanziellen Unterstützung von 
AMPO Dänemark konnten technische Geräte 

der Ausstattung hinzugefügt werden, die bei 
der Behandlung sehr helfen. 

Es könnten mehr Patienten behandelt 
werden, wenn mehr Räumlichkeiten zur 
Verfügung stehen würden. 

5. Empfehlungen & Aussichten
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Das Jahresbudget für die Einrichtung
 AMPO Reha-Station lag 2020 bei

10.893 EUR,
davon wurden

922 EUR aus Eigenmitteln finanziert.

Krankenstation Cinémobile Rollstuhlwerkstatt Waisenhaus für Mädchen Biologischer Farmbetrieb
& Internat Waisenhaus für Jungen

Frauenhaus
Frauenberatungszentrum

6. Budget







Blücherstraße 41 | 10961 Berlin
Tel: + 49 30 6416 5504

info@ampo-intl.org
www.ampo-intl.org

Spendenkonto:
AMPO International e.V.
GLS Gemeinschaftsbank
IBAN: DE 80 4306 0967 1038 3287 00


